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Kursbeschreibung 
 
Die Entstehung und Entwicklung grammatischer Kategorien verdienen eine Theorie, 
die einen Sprachwandelprozess von seinen ersten beobachtbaren Spuren bis hin zu 
seinem hic-et-nunc-Stand erfasst und ihn schrittweise erklärt. In diesem Seminar 
werden wir uns mit ausgewählten morpho-syntaktischen Phänomenen in der Ge-
schichte des Deutschen beschäftigen und überprüfen, inwiefern ihr Wandel im Rah-
men der Grammatikalisierungstheorie erfassbar und erklärbar ist. Zusätzlich werden 
wir den Fragen nachgehen, was Grammatikalisierungsprozesse und Erwerb gramma-
tischer Kategorien gemeinsam haben und inwieweit sich die beiden Prozesse einheit-
lich analysieren lassen (vgl. Lightfoot 1999, 2006). So wird beispielsweise angenom-
men, dass die Entstehung epistemischer Modalverben einen jungen Grammatikalisie-
rungsprozess exemplifiziert, wohingegen zirkumstantielle Modalverben schon in der 
ahd. Zeit vorhanden sind (vgl. Diewald 1999). Interessanterweise werden die klassi-
schen Modalverben in dieser Reihe auch erworben (vgl. Doitchinov 2001). Adamzik 
(1985) und Ramge (1987) illustrieren, dass die ersten zirkumstantiellen Modalverben 
zwischen 1;1 und 2;2 zum ersten Mal produktiv verwendet werden, während der Er-
werb ihrer epistemischen Entsprechungen nicht vor 3;3 zu beobachten ist. Was hinter 
dieser diachron-kognitiven Analogie steckt, wird im Vordergrund des Kurses stehen.   
  
Die Bereitschaft zum Lesen englischsprachiger Literatur wird erwartet. 
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